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Anträg äuf Fördefung gines K&mineinräU3s

Sshr geehrte Damen und Henen,

hiermit slelle ich ds'l Antrag aLii Fördorung einer Kaminumrüstung.
Folgonden Sachyerhalt fülae ich aß:

Oie Wohnhatsbiheizung sdolgt seit 22 Jahron mittels Wärmepumpe
(grdkolleldor) und zusätzlichem offeren Kamin. ,,. Wärmerurrpe erfordel fil
den Betrieb (2 Kompress$en) otw' !, - 40 % tmrgieeinsalz ($trom), urr
10070 Wrkungsgrad zu erziel€n.
Leider sieht die energiebilanz des otforen Kamirs bei ca, 70 - 80 % Vorurt
sohr ung0nslig a!s.

lm Zug6 der eno.men Koatonsteigsalt|lgon beim Sbom möi:hte ich den Kamin
mehf für die Wohnhausbalsizung ho€nziehenund diesen mit einem
geschlosgeaer Kamineinigrtz umrrsten. lch erwarte dadurch, dass sich dar
Wrkuigsi|td enorm 6i1.1öht und der Stromveöfäuch bei d3r Wärmeplrnpo
doutlich .3asenkt wird - kein Heizen mil dor Wp.in der üloemgszeit sor.r, ein6
geringere lntensität (wenigor Einsatz) in der täJptheizprrode.

Oa ich sellsl über um*ngreich€ Gehölzflächen und Hecken verfüge, di€
reg6lmässig zu schnedän sind, lverden diese nachwachsendon Rohslofe
künftig zu einer wesentlich veöe8serlen Energiebilanz fuhren.

Mit lfrndlichen G"+n6n


